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Heute: Wolkenfeldery aber kein Regen 
Wetter heute 
Nach einer gering bewölkten oder klaren Nacht zeigt sich 

der heutige.Morgen kalt und teils nebelig. Eine schwache 

Störuhgszone streift im Norden den Bodenseeraum, so­

mit ziehen tagsüber ausgedehnte Wolkenfelder über den 

Himmel. Je weiter gegen Süden, desto grösser-werden 

jedoch die Sonnenanteile; Die Temperaturen erreichen 

nachmittags zwischen 8 und 9 Grad. 

Die nächsten 4 Tage 

Mittwoch 

© 

Freitag Samstag 

& 

@ ( 1 4  

Aussichten 
• Am Mittwoch, und Donnerstag liegt der Alpenraum im Bereich eines Hochdruckgebiets. 

Im Rheintal ist es teilä nebelig-, auf den Bergen präsentiert sich das Wetter jedoch, ab­

gesehen von dünnen Wolkenfeldern, sehr sonnig. Die Nullgradgrenze klettert auf deut­

lich über 3000 Meterl Am Freitag erreichen uns mit einer Südwestströmung wieder mehr 

Wolken, am vergleichsweise milden Temperaturniveau ändert sich wenig. Am Samstag 

dürfte sich der Föhn zu Wort melden, erst am Sonntag sorgt aus heutiger Sicht der Din­

ge eine Kaltfront für eine beginnende Abkühlung.  ; 
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Sonne/Mond Biowetter Bauernregel Wieks Wettertipp 
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Vollmond: 
Neumond: 

07.34 
16.47 
00.08 

14.30 

Herz/Kreislauf 
Mlgräno 

Rheuma p: 

08.12.2003 
23.11.2003 

0 keine Beschwerden 3 massige Beschwerden 
1 mlnlme Boschwerden 4 starke Beschwerden 
2 leichte Beschwerden 5 akute Beschwerden 

Wer im November die Felder 
nicht gestürzt, der wird im 

nächsten Jahr gekürzt. 

Watterlnlormotlonen 
von www.m«t»on#w».ch 

Die kommenden Tage bringen 

ruhiges Herbstwetter, die ne­

gativen Auswirkungen auf den { '  

menschlichen Organismus 

halten sich folglich zümeist in 

erträglichen Grenzen. 

Schlosskino ßolzcrs 

• täy l ich 20.30 Uhr, SalSo 18.00 Uhr 

The Mother 
Winner Cannes 2003 
"Bester europäischer Film" 

Als ihr Mann beim Familienbesuch 
in London stirbt, fürchtet sie in : 
der Masse der unsichtbaren 

; Senioren unterzugehen, die nichts 
mehr vom leben erwarten. 
Doch es kommt anders.  1 

Org. E/df, ab 12), Digitai-Sound! 

00423 384 12 66  

Kino 
VADUZ 00423 232 12 10 

Nur Mo/Ol |« 20.15 Uhr " 

«LOS LÜNES AL SOL - UND AM MONTAG IN DER SONNE» 
... mehrfach (Jrelfflokräntsr, herrlich «timmlflor film aus Spantoni 
Span /d f -ab  14 J . 

Kiwi Treff, Werdenberg, Telefon 08177160 70 

TREFF 1 t « .  20 Uhr. F</Sa 22.45 Uhr. . 
6<^3oM14J0Uhr, ;• 

.Sa/So17.15Uhr . 
T H E  MATRIX 
REVOLUTIONS 

•  " . • Daut»di.A.-K«t.J14 2.Woche 
TREFF 2 Uff. S0ÄJUH SiVSoM 1430 UIT. 

• 6a/So17Uhr 
ACHTUNO, FERTIQ, 
CHARUE . 

- OriaM. A-Kat. J12 9. Wbcti» 
TREFF 3 CH-Vorpremioml 

Fr/Sa 22.30 Uhr 
TATSÄCHLICH ... UEBE 

• D«ut»c>i. A-Kat. J12' •  ' : 
TREFF 3 SoSaM 14.30 Uhr 

.FERKELS GROSSES 
ABENTEUER 
0wttehA.-KW.K6B  6.WMh»' 

TREFF 3 Hfl). 20.15 Uhr, Fr/Sa22J0Ut», 
• v 6a«o17.15l*r •• '< 

FREDDVV8 JASON 
Deutsch. A-Ka». E • CH-Praoilcral 

TREFF 4 Ulfl(.20Uhr(au»wM?. j. , 
V Fr/Sa 22JOUhr. So/SoM t<30 Uhr 

DAS WUNOER VON BERN 
. •  - ' • Q«ut«ch. A-Kat. K 10 3. Wpcha 

TREFF 4 D*r  bMondara Fnm 
: . Sa 15.11, und So 16.11. 

u r o - 1 7 U h f '  
LOS LÜNES A L  SOL 
Sp/DF A-Kal. j 14 

.TREFF4Dcrb«*oO(l(r»FBm~ • 
. MI IS.H.umZOUhr 

Sa 22.1J. + 23.11um 17 Uhr 
NUEVE REINAS 
Sp/D( A-Kat J14 

Castels,Sargans,.Jolofon 081 723*16 61,  www.kiwikinos.ch 

Montag und Dl»n»t»d, 20 Uhr 
THE MATRIX REVOLUTIONS 

lotztan Kapitel d«r •Mptrtx-Trilogl». 
md« der epochal« Kampf zwischen. 

Im 
fnündst , 
V »nach und Muchlna In mW 
fibemiltigwKlMFinaW -
OeuUdi g«tproch«n. A-Kat. J 14 

«DER PESONDERE FILMI 
Mittvwch, 19.11., 20 Uhr, 
Saffio.22Ä3.11.,17Uhr > 
WHALE RIDER 

' Em grandioser und packend* Film au» Ntu-
Maland Ober da« Üben dar Maort» ml -  . 
schon. Mython und Moderne. -Wbal« Rider 
erobert all« Herzanl-
E/d/t A-Kat K10 

Kino-Tel. 0900 900 998 

Das sagen die Sterne . . . 
« j a p  Widder 21.3.-20.04. 
« Neue Ideen machen Ih­
nen besonders viel Spass, Lassen 
Sie sich nicht aufhalten und fol­
gen Sie einfach Ihrem, siebten 
Sjnn. Einschränkungen können 
Sie ganz schlecht vertragen. 
<agfr> Stier 21.04.-20.05. 

Sie wollen zeigen, was 
in Ihnen steckt und sind auch 
dazu bereit, Risiken, einzuge­
hen und etwas anderes auszu: 

probieren. Nehmen Sie sich die 
Zeit zu experimentieren. 

Zwillinge 21.05.-21.06. 
7 U V  Sie schiessen leicht 
über das Ziel hinaus und ma­
chen sich dabei Erfolg verspre­
chende Möglichkeiten selbst 
wieder zunichte. Seien Sie vor­
sichtig mit dem, was Sie sagen 
und behaupten. 

Krebs 22.0B.-22.07. 
' MSR*« Sie neigen zu Übertrei­
bungen und jetzt werden Sie von 
Ihren Gefühlen davongetragen 
und verlieren den Boden unter den 
Füssen. Gewinnen Sie Abstand 
und betrachten Sic die Situation 
aus einer anderen Perspektive. 

Löwe 23.07.-23.08. 
f v u V  Sie gehen in Oppositi­
on und das fordert Ihren Wi­
derspruchsgeist heraus und 
macht es schwierig, sich auf 
die sachlichen Prozesse einzu­
stellen. 
• 9 *  Jungfrau 24.08.-23.09. 
•  ^ Sie sollten sich nicht 

mit anderen anlegen, denn heu­
te sind nur ganz schwer Eini­
gungen zu erzielen. In der Lie­
be sollten Sie nicht auf den aj-
ten Abmachungen bestehen. 

n Waage 24.09.-23.10. 
Sie sind gut drauf und 

haben jede Menge Verbesserungs­
vorschläge. Mit Ihrer guten Laune 
gelingt es Ihnen andere aufzu­
muntern und das Betriebsklima zu 
verbessern. In der Beziehung tun 
sich neue Möglichkeiten auf. 
y  uui~ Skorpion 24.10.-22.11. 

n™- Legen Sie sich nicht 
fest. Manchmal ist es wichtig 
einfach bei dem zu bleiben, 
was sich für einen selbst richtig 
anfühlt. In der Liebe suchen 
Sie immer noch nach den ver­
borgenen Informationen. 

JA  Schütze 23.11.-21.12. 
S v x  Nehmen Sie die Gele­
genheit wahr und lernen Sie so 
viel Sie können dazu. Es ist 
wichtig, den Horizont immer 
wieder zu erweitem, denn sonst 
wird man eng und starr. 

Steinbock 22.12.-20.01. 
Finden Sie die Hinter­

gründe heraus und lassen Sie 
sich nicht mit vorgeschobenen 
Gründen abspeisen. Sie haben 
ein Recht darauf, Klarheit zu 
erlangen. 

a V  Wassermann 
ffsks 21.01.-19.02. 
Suchen Sie nach einer Lösung, 
auch wenn Sie am liebsten al­
les hinwerfen würden. Sie 
brauchen jetzt ein bisschen 
mehr Durchhaltevermögen und 
Beständigkeit. 

Fische 20.02.-20.03. 
Ihre besten Möglichkei­

ten liegen darin, sich ganz offen 
und flexibel zu verhalten und das 
aufzugreifen, was vor Ihrer Nase 
auftaucht. Am besten, Sie haben 
keine festen Vorstellungen, denn 
dann sind Sie frei zu reagieren. 

LESERWITZE 
Der Fernsehredakteur las zu­
sammen mit einem Regisseur 
das Drehbuch zu. einem neu­
en Fernsehspiel durch. Dann 
meinte er: «Hm, für eine 45-
Minuten Sendung ist die 
Story zu dünn. Aber ich habe 
eine Idee: Wie machen eine 
sechsteilige Serie daraus.» 

«Du hast ja eine wundervolle 
und sehr wertvolle Uhr, mein 
Junge», sagte ein Herr zu ei­
nem Buben. «Gehört die Uhr 
denn wirklich dir?» «Nein, 
sie.gehört meinem Vater, ich 
darf sie nur spazieren tragen, 
solange der Gerichtsvollzie­
her bei uns im Hause ist.» 

«Die goldene XJhr, die ich 
von meiner Firma zum Ju­
biläum bekommen habe, ist 
nicht aus Gold, die ist aus 
Trompetenblech.» «Kennst 
du dich denn in Edelmetallen 
aus?» «Nein, aber in meiner 
Firma.» 
Schicken Sie Ihre Witze an: 
witze@uolksblatt.li 
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WARUM 
tu t  uns 
Sonnenlicht gut? 
Sonnenstrahlen haben viele po­
sitive Auswirkungen auf unser 
Wohlbefinden. Das Auftreffen 
von Sonnenlicht auf der Haut 
lüsst den Nervus sympathikus 
aktiv werden, der die Botschaft 
sogleich weitermeldet:. Die At­
mung wird angeregt und das 
Herz schlägt schneller. Daher 
kommt auch die Lust, sich 
mehr zu bewegen. Sonnenlicht 
benötigen wir zudem für die 
Bildung von Vitamin D. Mithil­
fe der UV-Strahlen kann unser 

/•mm ff l 

Körper dieses für Knochen und 
Zähne so wichtige Vitamin 
selbst herstellen. Ausserdem 
kann das UV-Licht Bakterien 
abtöten. Deshalb werden wir in 
der helleren Jahreszeit tendenzi­
ell weniger krank. 


